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Marinette & Ladybug

In Marinettes Leben gibt es zwei 
Dinge, für die sie leidenschaftlich 
schwärmt: Mode und … Adrien! 
Das Problem ist nur, dass sie im-
mer anfängt zu stottern, wenn sie 

mit ihm sprechen soll. Doch Mari-
nette hat ein unglaubliches Geheim-

nis: Sie ist Ladybug, eine selbstsichere 
und kämpferische Superheldin.

Tikki
Das ist Marinettes Kwami. Um sich in 
Ladybug verwandeln zu können, braucht 
Marinette ihre Hilfe, denn Tikki muss 
dafür unbedingt in Marinettes magische 

Marienkäferohrringe, ihre Miraculous, 
schlüpfen. Die entspannte Tikki hat immer  

einen guten Rat für Marinette parat!



Adrien & Cat Noir

Adrien ist DER perfekte Junge:  
gut aussehend, nett und beliebt! 
Wie Marinette führt auch er ein 
Doppelleben! Er ist Cat Noir, 
der Gefährte von Ladybug, in 
die er verliebt ist, ohne ihre 
wahre Identität zu kennen …

Plagg
Adriens Kwami ist ziemlich faul und 
extrem miesepetrig, und wenn er ihm 
helfen muss, dann tut er das meistens 
eher widerwillig! Damit Adrien sich in 
Cat Noir verwandeln kann, muss Plagg in  
seinem Siegelring verschwinden.



Hawk Moth

Niemand weiß, wer er in Wirklichkeit 
ist und wo er sich versteckt. Er hat die 
Macht, Menschen aufzuspüren, die ne-
gative Gefühle wie Wut oder Trauer 
empfinden, und sie dank seiner Akumas 
in Superschurken zu verwandeln. Sein 
Ziel? Er möchte Ladybug und Cat Noir 
unbedingt ihre Miraculous rauben, die 
mächtigsten Gegenstände der Welt.

Die Akumas
Diese schwarzen, mit Zauberenergie ge-
ladenen Schmetterlinge können sich im 
Talisman eines Menschen mit negativen 
Gefühlen verbergen und sie so in Super-

schurken verwandeln.







Inhalt

1. Ein Überraschungsbesuch.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17

2. Die Fotosession.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35

3. Panik im Park.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50

4. Sturmwarnung.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64

5. Kampf über den Dächern.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 76





1717

1

Ein Überraschungsbesuch

Heute Nachmittag bin ich zu Hause und 
verfolge gespannt eine Sendung im Fernse-
hen.

»Willkommen beim Finale unseres großen 
Kidz+-Castings!«, ruft der Moderator. »Heu-
te werden wir die glückliche Gewinnerin 
vorstellen, die unsere neue Wetterfee sein 
wird. Am Anfang des Wettbewerbs waren es 



fünftausend Teilnehmerinnen, über die das 
Publikum per Televoting abstimmen konn-
te. Heute ist die Endausscheidung zwischen 
diesen zwei großartigen jungen Ladys. Zu 
meiner Linken Aurore. Zu meiner Rechten 
Mireille. Wer wird die glückliche Gewinne-
rin sein? Stimmt jetzt ab! Wählt die Eins 
für Aurore und die Zwei für Mireille!«
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Mir schießt durch den Kopf, dass die Ver-
liererin bestimmt sehr enttäuscht sein wird. 
Während ich noch darüber nachdenke, höre 
ich hinter mir ein Geräusch. Eine kleine 
Rakete rast durchs Zimmer. Aus dem Au-
genwinkel bekomme ich mit, was sie in der 
Hand hält: meine neueste Kreation. Einen 
Hut, an dem ich tagelang gearbeitet habe! 
Mein Herz macht einen Satz.

»Oh nein! Manon, bitte, gib ihn wieder 
her!«

Beinahe hätte ich meine Mission des Ta-



ges vergessen. Heute geht es mal nicht da-
rum, zusammen mit Cat Noir gegen einen 
Superschurken zu kämpfen oder Paris zu 
retten. Nein.

Diese Aufgabe ist tausendmal gefährli-
cher. Heute muss ich babysitten!

Ich springe aufs Sofa, um Manon einzu-
fangen, aber sie ist mir bereits entwischt!
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»Ich will auch gern Modedesignerin sein!«, 
ruft sie.

Ich verfolge sie unter den Tisch und stoße 
mir dabei den Kopf an.

»Autsch!«
Wie kann sie nur so verflixt schnell sein?
»Hör bitte auf, Manon, Liebes. Er ist noch 

überhaupt nicht fertig. Du wirst ihn kaputt 
machen!«

In meinem Leben gibt es ZWEI große Träu-
me. Traum Nummer eins: eine große Mode-
designerin zu werden. In meiner Freizeit 
entwerfe und nähe ich Eigenkreationen – 
also natürlich nur, wenn ich nicht gerade 
Ladybug bin. Traum Nummer zwei: Adrien 
gestehen, was mein Herz bewegt. Ach, Ad-
rien … Er ist so großartig! Also wirklich, er 
ist superintelligent. Er spricht Chinesisch, 
er ist ein Meister im Fechten und spielt Kla-
vier wie Mozart. Außerdem sieht er sooo toll 
aus …


